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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
18.12.02 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg am 18.12.2002 
 
Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Hans-Willi Boukes , Herr Wolfgang Peter Cleff , Herr Klaus Frische , Herr Frank Hinter , Herr 
Josef Linkenbach , Herr M.A. Hans Neveling , Herr Fritz Sidon ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Helga Bauer , Herr Andreas Harri Bialas , Herr Eberhard Hasenclever , Herr Wilfried 
Michaelis , Herr Gerhard Petrowski , Herr Joachim Thierbach ,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Jost Schneider ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Friedrich Paul ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters  
 
Herr Ralf Loewen 
 
 
vom Bezirksjugendrat 
 
Andreas Helsper  
 
 
Schriftführerin 
 
Frau Heike Mehler ,  
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Schriftführeri n 
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:00 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Vorsitzenden 
  
 1.1 Gegen die in der letzten Sitzung bekannt gegebenen Sitzungstermine für 

2003 haben sich keine Veränderungswünsche ergeben. Sie sind somit 
verbindlich. 

1.2 Am 03.12.02 fand ein Gespräch mit Vertretern des Gebäudemanagements, 
des Stadtbetriebs Sport und Bäder und des Denkmalschutzes, sowie dem 
Vorsitzenden des LTV zum Thema Sporthalle Hedtberg statt. Dadurch wurde 
der vorsorglich auf die Tagesordnung gesetzte TOP 5 heute überflüssig. 
Nach Prüfung eines dem GMW vorliegenden Gutachtens werden weitere 
Gespräche folgen. 

1.3 Ebenfalls am 03.12.02 wurde unter Beteiligung des GMW, des Stadtbetriebs 
Schulen, sowie Vertretern des Schulausschusses der Beschluss der 
Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.1.02 besprochen. Die von 
der Bezirksvertretung aufgeworfenen Fragen bedürfen der weiteren 
Verfolgung. Weitere Gespräche sind geplant. 

1.4 Am 05.12.02 nahmen Vertreter der Bezirksvertretung an einem Ortstermin in 
der Kemna teil. In diesem Bereich musste die Straße Kemna teilweise 
gesperrt werden, da sie am Hang abzurutschen drohte. Die Verwaltung sucht 
nach Lösungen. 

1.5 Die Fertigstellung der Brücke Spitzenstraße verzögert sich witterungsbedingt 
bis Mitte Januar. 

1.6 Der Bezirksvorsteher bittet den Vertreter des Oberbürgermeisters, Herrn 
Loewen, sich in der Verwaltung dafür einzusetzen, dass die bereits für 
Dezember angekündigte DS/Stellungnahme zum Thema Mobilfunkanlagen 
kurzfristig vorgelegt wird. 

 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Punkte 1.1 bis 1.6 zur Kenntnis. 
 

  

2 Anhörung des Bezirkjugendrates 
  
 Die teilweise anwesenden neuen Mitglieder des BJR stellen sich kurz vor: 

Reyhan Ciftdogan, Kristina Schmitz und Andreas Helsper. 
 
Andreas Helsper äußert die Unterstützung des BJR zu TOP 3. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 

  

3 Einrichtung einer Querungshilfe an der Schwelmer Straße, Höhe Pülsöhde 
Vorlage: VO/0880/02 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.12.2002: 

 
Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten, ob auf der Schwelmer Straße, Höhe 
der Bushaltestelle Pülsöhde, eine Querungshilfe für Fußgänger eingerichtet 
werden kann. 
 

 Einstimmig 
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4 Auflösung Obdachlosenunterkünfte Hilgershöhe und Windhukstraße 
Vorlage: VO/0917/02 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.12.2002: 

  
Die Verwaltung wird gebeten, Auskunft hinsichtlich der endgültigen Schließung 
der Obdachlosen-Standorte Hilgershöhe und Windhukstraße zu geben. 
 

 Einstimmig 
 

  
5 Turnhalle Am Hedtberg (ohne DS) 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.12.2002: 

 
Der TOP wird von der TO abgesetzt, da die Behandlung in der Sitzung durch ein 
Gespräch am 03.12. 02 mit Vertretern des Gebäudemanagements, des 
Stadtbetriebes Sport und Bäder und des Denkmalschutzes überflüssig geworden 
ist.  
 

 Einstimmig 
 

  
6  Einrichtung von zusätzlichen Depotcontainerstandplätzen 

Vorlage: VO/0753/02 
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.12.2002: 

 

1. Zu der vorgelegten Standortliste macht die Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg folgende Aussagen: 

 
a) Buschenburg (richtig: Dieckerhoffstraße), Wendehammer oder Parkplatz 

Schule 
Die Standorte werde abgelehnt, da sich der nächste Containerstandort nur 
ca. 100 m östlich in der Wilhelm-Hedtmann-Straße vor der Einmündung in die 
Dieckhoffstraße befindet. 

 
b) Ehrenberger Straße, gegenüber Nr. 92 

Durch den Verkauf einer 48 qm großen Grundstücksteilfläche aus 
städtischem Grundbesitz (s. DS VO/0649/02) an einen privaten Nutzer 
erscheint die Aufstellung von Containern an diesem Standort nicht mehr 
möglich. 

 
c) Jesinghausen, Wendehammer 

Dem Standort wird zugestimmt. Die Bezirksvertretung schlägt vor, die 
Container auf dem Gehsteig, rechts des Fußgängerüberweges zur B 7, 
aufzustellen. 

 
d) Karl-Bamler-Straße, Parkplatz ehem. Minigolfanlage 
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Die Bezirksvertretung bittet zu prüfen, ob wegen des derzeit stattfindenden 
Autobahnausbaus eine Aufstellung von Containern zum jetzigen Zeitpunkt 
sinnvoll ist. Sie schlägt vor, das Thema nach dem Abschluss der 
Ausbauarbeiten erneut aufzugreifen. 

 
e) Rauental vor der Tennishalle, Parkstreifen 

Die Bezirksvertretung schlägt vor, den Containerstandort möglichst rechts 
oder links des Treppenaufgangs zum Sportplatz einzurichten. 

 
f) Hammesberger Weg, Parkplatz vor der Turnhalle 

Der vorgeschlagene Standort liegt im Zuständigkeitsbereich der 
Bezirksvertretung Heckinghausen. 

 
 
2. Die Bezirksvertretung benennt folgende Ersatz-/Zusatzstandorte: 

Kohlenstraße P&R-Parkplatz hinter der S-Bahn-Haltestelle 
Schwelmer Straße, am Bunker 

 
 
3. Die AWG hat der Bezirksvertretung mit Schreiben vom 19.03.01 (Vorlage zur 

Sitzung im Mai 2001) eine Liste der Containerstandplätze einschl. 
Ausstattung und Reinigungszeiten übergeben. Die Bezirksvertretung bittet um 
eine aktualisierte Fassung. 

 
 
4. Die Bezirksvertretung bietet dem zuständigen Sachbearbeiter bei den AWG 

an, die genannten Standorte vor Ort zu erläutern und zu konkretisieren. 
 

 Einstimmig 
 

  
7 Zwischenbericht Neuaufstellung FNP 

Vorlage: VO/0575/02 
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.12.2002: 

 
Die Ausführungen der Verwaltung werden entgegengenommen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Anregungen mitzuteilen, die für den Bezirk 
Langerfeld-Beyenburg vorliegen. 
 

 Einstimmig 
 

 
 
Boukes Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


